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Überseezungen: Zu einer Tendenz in der 
Gegenwartslyrik 
 
In der Geschichte der deutschsprachigen Lyrik hat es in gewissen, unregelmäßi-
gen Abständen immer wieder Momente gegeben, in denen auf einmal etwas 
Neues in Erscheinung getreten ist, das die Produktion und Rezeption von Lyrik 
von diesem Augenblick an für einige Zeit bestimmt hat – meist indem es von den 
Kritikern zunächst heftig attackiert, von anderen Lyrikern aber umso lieber adap-
tiert wurde –, bevor es schließlich irgendwann historisch wurde. Wie es scheint, 
ist ein solcher Moment jetzt wieder erreicht: und zwar in Form einer Lyrik, die 
sich gegen Grenzziehungen jeglicher Art wendet – zumal gegen nationalistisch 
motivierte –, und stattdessen das Mischen von Sprachen und Gattungen propa-
giert und praktiziert. 
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